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Büro-Steckbrief 
 
 

 
Name     Hütten & Paläste 
 
Firmierung    Schönert Grau Architekten Part mbB 
 
Inhaber     Frank Schönert, Nanni Grau 
 
Gründungsjahr    2004 
 
Mitarbeiter     2 Partner  
     12 festangestellte Architekt*innen 
     2 Praktikantinnen  
     1 Werkstudentin 
     1 Officemanagerin  
 
Mitgliedschaften   Architektenkammer Berlin (F. Schönert, N. Grau) 
     BDA-Berlin (F. Schönert, N. Grau) 
     Netzwerk Immovilien e.V. 
     Gründungsmitglied TRNSFRM e.G. 
     Netzwerk die Nachwachsende Stadt 
     Erstunterzeichner Initiative Stadtneudenken 

Gründungspartner und Mitglieder des Ko-Kuratioriums von 
Make City, 2015/2018– Festival für Architektur und 
andersmachen  
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Tätigkeitsschwerpunkte  Gebäudeplanung in den Leistungsphasen HOAI 1-9 
     Wohnungs- und Gewerbebau 
     Holzbau 
     Transformationen 
     Mixed-use 
     Partizipation 
     Experimentelle Programme 
 
Projektschwerpunkte  Wohnungsbau 
     Gewerbe 
     Bildung/Kultur 
 
Reichweite    Deutschlandweit 
 
 
Unternehmensphilosophie/Leitbild 
 
Hütten & Paläste wurde 2005 von Nanni Grau und Frank Schönert in Berlin gegründet. Ihr 
Arbeitsfeld umfasst die Planung und Realisierung experimenteller Architekturen für urbane Wohn- 
und Lebensentwürfe. Dabei stehen Lösungen für extreme oder besondere Standorte und 
Bauaufgaben im Vordergrund. 
Es geht bei allen unseren Projekten um die Herstellung aktiver Verbindungen zwischen Innen- und 
umgebendem Außenraum. Wir begreifen Gebäude als offene Systeme, die in ständigem 
Austausch mit ihrer physischen und metaphysischen Umgebung stehen. 
 
Das Büro kennt kooperative Organisationsformen aus verschiedensten Projekten wie dem 
Holzmarkt-Dorf in Berlin, dem Vollgut-Areal Berlin oder der Scheune Prädikow und entwickelt oft 
gemeinschaftlich mit den Nutzer*innen, Stiftungen und Genossenschaften neuartige 
Gebäudetypologien.  
Das Arbeiten mit dem Bestand sowie ökologischen Baustoffen, vornehmlich Holzbau – betreiben 
Hütten & Paläste in immer neuen Varianten als forschende und programmatische Praxis. Als 
wichtigste Ziele beschreiben sie den „minimalen Ressourceneinsatz“ und „prozessoffene, robuste 
Architekturen“.  

Dabei entstehen gerade durch den konsequenten Umgang mit den vorgefundenen 
konventionellen Strukturen und Nutzungen oft unkonventionelle Projekte, die durch ihre 
Einfachheit und Robustheit in Konzept, Gestaltung und Funktionalität überzeugen.  

 
Referenzliste (Auswahl) 

 

2022 - 2023 nGbK Berlin-Mitte, Umbau einer ehemaligen McDonalds-Filiale zum Standort 
der neuen Gesellschaft für bildende Kunst, Wettbewerb 1. Preis, LPs 1-8 

2020 - 2023 U-Halle Mannheim, Transformation einer ehemaligen Militärhalle zur 
Bundesgartenschau und als Bürgerhaus, Wettbewerb 1. Preis, LPs 1-8 

2019 - 2023  Ossietzky-Hof, Nordhausen, IBA-Thüringen, Umbau eines Plattenbau-Quartiers, 
Wettbewerb 1. Preis, LPs 1-5 

2019 - 21  Dorfscheune Hof Prädikow, Kooperatives Projekt aus Co-working, 
Veranstaltungsraum, Dorfkneipe und -Wohnzimmer etc., LPs 1-8  

2018 – 2021 Neckarhofgebäude, Umbau eines ehemaligen Werkstattgebäudes in ein Atelier- 
und Wohnhaus, Neckarstrasse, Berlin-Neukölln, LPs 1-8  
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2018 – 2021 CRCLR- Haus, Umbau und Aufstockung einer ehemaligen Fassabfüllhalle zum 
mit 25 Wohneinheiten, Werkstätten, Coworking- und Eventbereichen, Berlin-
Neukölln, LPs 1-5  

2018 – 2023 Herzfabrik, Berlin Lichtenberg, Umbau und Aufstockung von 8 gründerzeitlichen 
Arbeiterwohnhäusern zu einem Werkstatt- und Gewerbehaus mit Hotel, derzeit 
LP 5, geplante Realisierung ab 10/2022, Wettbewerb 1. Preis, LPs 1-5 

2018 - 2021 Fritz-Kirchhoff-Schauspielschule, Umbau in der ehemaligen Sarotti-
Schokoladenfabrik, Berlin-Tempelhof, LPs 1-9  

2017 - 2022 Vollgut, Umbau und Modernisierung der 4 Kellergeschosse des ehemalige 
Vollgut-Lagers auf dem ehemaligen KINDL-Areal, Berlin-Neukölln, geplante 
Realisierung des 1. Bauabschnitt ab 04/2022, LPs 1-5 

2016 – 2019 Aussichtspavillon an der Heubrücke als Teilprojekt der Landesgartenschau 
Natur in Wassertrüdingen, Wettbewerb 1. Preis, LPs 1-5  

2016 - 2017 CRCLR-Initialnutzung, Berlin-Neukölln, LPs 1-9  

2015 - 2016 Landhaus Wall, Errichtung eines Wohnhauses aus vorgefertigten 
Holzwerkstoffelementen, Wall, LPs 1-9  

2014 – 2017 Wohnhaus Rosenow, Umbau eines Ensembles aus Wohnhaus, Stall und 
Scheune, Uckermark, LPs 1-9 

2013 – 2015 Wohnhaus WB, Neubau eines Wohnhauses in einer ehemaligen 
Kleingartensiedlung in Holzbauweise, Berlin-Pankow, LPs 1-9  

2013 – 2016 Sommerhaus Valentinswerder, Wochenendhaus auf einer Havelinsel, LPs 1-9  

2012 – 2015 Holzmarkt-Dorf, Planung einer Siedlung für Kreativgewerbe als partizipativer, 
mehrgeschossiger Holzbau an der Spree, Berlin-Friedrichshain, LPs 1-4  

2012 – 2013 Blaues Haus, Neubau eines Wochenendhausensembles unter Verwendung 
eines Bauwagens, Senzig , LPs 1-9 

2012 - 2013 Urbanes Gartenhaus, gestapelte Wohngärten, Berlin-Wedding, LPs 1-4 

2012 - 2013 Hofhaus, Variation eines Laubengangtyps, Berlin-Wedding, LPs 1-4 

2012 – 2013 Wohnhaus KM, Umbau und Sanierung einer Villa am Rande einer 
Plattenbausiedlung, Berlin-Pankow, LPs 1-9  

2010 - 2011 Landhaus Ihlow, Neubau eines Wochenendhauses mit Trapezblechfassade, LPs 
1-9  

2009 – 2010 Waldschütz, Neubau eines Wohnhauses in Berlin-Rahnsdorf, LPs 1-9  

2007 – 2009 Clayallee, Umbau zweier denkmalgeschützter Wohnhäuser, Berlin-Zehlendorf, 
LPs 1-9  

 

	


